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Liebe z ukü nf tige Nachbar n,

seit  u nsere m  Treffen  a m  8. Februar  -  Dank an  die Rittbergers  für  ihre 
Initia tive -  haben  sich  einige Dinge angesa m melt, die es  mir  wer t  erscheinen, 
das s  wir u ns  d r u m  kü m mer n.

Für Mittwoch, den  15. März ab 20  Uhr habe  ich für  ein  zweites  
Nachbarschafts t reffen  im Bürgerzentrum Alte Feuerwache  (Melchiors t raße 
3, 50670 Köln; Haltes telle Ebertpla t z, von dor t  z u  Fuß Richtung 
Suder ma n plat z) einen  Besprechungsrau m  im Umwelt -  u n d  Verkehrs zen t ru m  
reservier t  (Südtrakt, 2.Stock).

Grun dsä t zlich wäre es  wünschenswer t, wenn  wir u ns  als  Eigentü mer  in 
diverse Entscheidungen, die i.d.R. zwischen  Kontrola u n d  der  Stad t  Köln 
soz usagen  im s tillen Käm merlein beschlossen  werden, einbringen  – wir sind  
es  ja schließlich, die mit  diesen  Entscheidungen  viele Jahre lang leben.

Nachfolgend  habe ich die Punkte aufgeführ t, u m  die m a n  sich  kü m mer n  
könn te.
Hilfreich wäre na tü rlich, wenn  sich  einige von u ns  bereit  erklär ten, sich  aktiv 
einzubringen, d.h. bes tim mte  The men  für  alle anderen  z u  bearbeiten. Über 
Eure Bereitschaf t  u n d  über  das  Euch z u r  Verfügung s tehen de Zeitkon tingen t  
sollte t  Ihr im Vorfeld  nachdenken.

Ich versuche bis  z u  u nsere m  Treffen  a m  15. März, bei de r  Stadt  z u  klären, in 
welcher  Form  m a n  dor t  ein Mitwirken  u nsererseits  akzep tier t  (z.B. Runder  
Tisch: Stadt, Kontrola, Nachbarschaft).

Mit vielen Grüßen

Hans - Georg Klein man n  (Baufeld 42, Haus  4)

P.S. Falls Ihr noch Mitbewohner  kenn t, die beim ers ten  Treffen  nicht  dabei 
waren: Diese bi t te  infor mieren.

Punktesam mlung

• Telefonanschlüsse
Anschluss  an  Teleko m m u nikation: Laut  Baubeschreibung wird  die Siedlung 
über  Netcologne angeschlossen  (bei Netcologne sind  CallByCall -
Sparnu m mer n  gesperr t). 



Auch weiger t  sich die Deutsche Teleko m, für  einzelne Kunden  einen  extra  
Telekomanschluss  z u  verlegen.
Bei einer  Neubausiedlung im Rechtsr heinischen  m ü s sen  des halb laut  Kölner  
Stadtan zeiger die neuen  Hausbesi t zer  für  billige Fern -  u n d  
Auslandsgespräche in einen  Callshop  gehen.

• Fernwär meanschluss  über  GEW
Langfris tige Bindung ohne  Alterna tive?

• Mobilitä t /Mobilitä tss ta tion
Was biete t  sie an: Radanhänger, Handwagen, Kullerwagen für  große 
Möbels tücke, Sackkarren
Findet  eine Mobilitä tsbera tung s ta t t?
Wie sind  die Öffnungs zei ten  seitens  Kontrola geplant? Im Verkaufsprospekt  
s teh t  n ur, das s  es  d rei Jahre eine "Diens tleis tungs zen t rale" geben  soll, nich t, 
ob sie t äglich oder  wöchen tlich geöffnet  ha t. Wenn das  der  Haus meis ter  
nebenbei m ach t, m us s  m a n  ihn  jedes  m al ers t  s uchen.
Gibt es ein VRS-Siedlungsticket?

• Sichers tellung der  Autofreiheit
wie wird  sicherges tell t, da ss  die Siedlung autofrei is t  u n d  bleibt?
Drei abschließbare Poller  z.B. helfen  nicht, nach  einer  Woche ist  der  ers te  
Poller verschwun den  un d  Autos  fahren  hinein.
Schranke? au to ma tisch  versenkbare Poller?
Wer öffnet  u n d  schließ t  die Absperr ung?
Wer darf  das  Gelände befahren?
Mit eine m  Umzugswagen darf  m a n  hinein.
Es m u s s  sicherges tell t sein, das s, wenn  m a n  z.B. Schränke vor der  
Absperr ung abladen  m u ss, pa ssen de Trans por tgerä te  für  das  Schieben z u r  
Verfügung ha t.

• Wege z u r  Bahn
Zur U- Bahn Floras t r. geht  es  akzep tabel d urch  kleine Wohns t raßen.
Von der  S -Bahn Nippes  gibt  es  einen  angeneh men  Fußweg bis  z u m  
Eisenbahnbun desa mt. Dort  endete  der  Weg der zei t  vor eine m  Bauzaun. Der 
Weg über  die Werks ta t t s t raße is t  weder  schön  noch  autoar m.
Von der  U /S - Bahns ta tion  Gelderns t r. /Parkgür tel(wichtig für  Straßenbahnlinie
13 Richtung Mülheim, Ehrenfeld, Sülz) gibt  es einen  Tra m pelpfad  d urch  die 
Büsche auf das  Gelände. Hier is t  ein Fußweg z u  fordern, der  auch  angeneh m  
d urch  die au tounfreie neue  Hohr - Siedlung führ t.

• Gestaltung der  Siedlung
-  wo ko m men  Kinders pielplät ze  hin?
-  wo ko m men  Bäume hin?
-  wie wird  der  Park gestalte t?
-  was  ko m m t  in das  Kantinengebäude?
-  gibt  es  einen  Gemeinschaftsrau m?

• Radabs tellanlagen



oberirdische Radabs tellanlagen: wo ko m men  welche Häuschen  für  Räder hin, 
wie viele Plät ze?

• Müllcontainer
Häuschen  für  Müllcontainer: wo ko m me n  sie hin, welcher  Typ.
Kay Queetz  ha t te  z u  de m  The ma a m  11.01.06 Herrn  Gaspers  von der  
Kontrola gefaxt, da ss  im Oktober  2006 die gelben  u n d  blauen  Container  von 
den  öffentlichen  Plät zen  im Bezirk Nippes  abgezogen werden  (vgl. 
Abfallkalender  der  Stadt  Köln 2006) D.h., in der  Autofreien  Siedlung m ü s sen  
für  alle Häuser  graue, blaue u n d  gelbe Container  b zw. Tonnen  vorgehalten  
werden, mit  en t s p rechen den  Unters tellmöglichkeiten  an  den  Häusern.

• Grun ds tücks mauer  z u r  Eisenachs t raße
Sowohl die ca. 50  cm breite Grun ds tücks ma uer  als  auch  noch  ca. 40  cm 
jenseits  de r  Mauer sind  zwar  Eigentu m  der  Stellwerk - 60 - Eigentü mer, können  
jedoch p raktisch  nicht  in Besitz  geno m men  werden. Die Kontrola ha t  bislang 
eine m ögliche Auseinan derse t z u ng mit  den  Eigentü mer n  auf der  
Eisenachs t raße  gescheu t  u n d  erweckt  nicht  den  Anschein, dieses  Problem z u  
lösen. D.h. die Stellwerk60 - Leute sollen sich dan n  entweder  mi t  kleineren  
Grun ds tücksflächen  z ufrieden  geben oder  m ü ssen  sich mi t  ihren  neuen  
Nachbarn  ru m schlagen. Hier sollte m a n  en t s p rechen de Forderungen an  die 
Kontrola rich ten.

• Bodengutachten
Am 09.02.2006 haben  einige von Kontrola die Nachricht  erhalten, das s  die 
Arbeiten  wieder  aufgeno m men  wurden. Dabei wurde  ein Schreiben  der  Fa. 
Gassen  vom 06.02.2006 überreicht. Daraus  geh t  aber  hervor, das s  neben  den  
Witterungsverhäl tnisses  auch  der  Bodengu tach ter  für  den  Stills tand  
u rsächlich war. Der Gutachter  habe  eine Freigabe der  Mauer -  u n d  
Stahlbetonarbeiten  nicht  er teilt.
Hier wollen  wir versuchen, von der  Stadt  das  Bodengutachten  z u  beko m men.

• Gestaltungssa t z u ng
Hier wollen  wir versuchen, von der  Stadt  die Gestal tungssa t z u ng z u  
beko m men.

• Ideensa m mlung für  Nutz ung der  Freiflächen

• Sonderwunschkatalog -  Sonderwünsche /  Ideensa m mlung /Tipps
• Keller: 2.Kellerfens ter, Zwischenwan d, Wasseranschluss  für  die 

Terrasse
• EG: Fußbodenheizu ng, Schiebetü r, Zwischen tür  Wohn zim mer /Diele
• OG: Barrierefreie Dusche
• Studio: Trennwan d, z u sä t zliches  Dachfens ter

• 19% MWSt; können  diese auch  rückwirkend  erhoben  werden, wenn  die 
let z te  Rate im Jahre 2007 bezahlt  wird?

Diese Frage wird  z.Z. bei de r  Kontrola geklär t.



• Straßenna men


